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EIN NEUES SYSTEM - EINE NEUE FREIGABE (Dispensation)– Karibik – 2. September 2002 
 
Hier befindet sich zum ersten Mal die Abschrift und Übertragung eines Channelings, das auf 
einer Kryon Kreuzfahrt durchgegeben wurde. Die seit dem Jahr 2000 einmal jährlich stattfin-
denden Kryon Kreuzfahrten sind kennzeichnend für eine bestimmte Energie ungewöhnlicher 
Art, denn die Botschaften werden stets durchgegeben, während das Schiff „unterwegs“ ist. Folg-
lich gibt es keine landgestützte Energie, die dem allgemeinen Gefühl eine Stellung  gibt. Dieses 
besondere Channeling, gegeben am 02. September 2002, handelte von der Nummerologie und 
von neuen Informationen über die Mechanismen von Resonanz und der Ko-kreation von Ener-
gie. – Wie wir mittlerweile wissen (vergl. auch Studien Kryon Buch Band VI, Über die Schwelle), 
kann jeder Leser in seiner individuellen Zeit heute im JETZT mit seiner  persönlichen 7-tägigen 
Reise beginnen.  
 
Nebenbei bemerkt, Kryon spricht in diesem Channeling von einem Wendepunkt („Die Schwelle, der 
Wendepunkt ist gesetzt“)  und dies geschah akkurat zeitgleich im September 2002 als Kryon Buch 
Band VI „Über die Schwelle“ für den deutschsprachigen Sprachraum fertig gesetzt wurde... 
 
 

Ein neues System - Eine neue Freigabe 
 

Kryon Live-Channeling – Karibik 
2. September 2002 

  
Die nachstehenden Informationen sind kostenlos und können nach Bedarf ausgedruckt, 
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jedoch den Verkauf in jeglicher Form, mit Ausnahme durch den Herausgeber.  

 
 

 
 

CHANNELING:  
Ein neues System - Eine neue Freigabe   

Karibik – 2. September 2002 
 
Dieses Kryon Live-Channeling wurde auf dem königlichen Karibikschiff Voyager of the Seas 
auf dem Weg in die Karibik durchgegeben, am ersten Tag der dritten, jährlich stattfindenden 
Kryon Kreuzfahrt. Es wurde dem eigentlichen, niedergeschriebenen Channeling hinzugefügt 
und von Kryon in einem Rechanneling-Prozess verbessert. Dies wurde getan, um das Channe-
ling für die geschriebene Sprache wertvoller zu machen und um den energiegeladenen Kon-
zepten, die im ersten Live-Channeling erwähnt wurden, Klarheit zu verleihen. Während der 
einwöchigen Veranstaltung wurden drei Channelings durchgegeben. Hier präsentieren wir 
zum ersten Mal ein Channeling von einer Kreuzfahrt. Aufgrund der Tatsache, dass es bei 
Menschen durchgegeben wird, die in Bewegung sind und auf hoher See reisen, hat es eine 
andere Energie. 
 
__________________________________________________________________________ 
 
Seid gegrüßt, Ihr Lieben, Ich Bin Kryon vom Magnetischen Dienst. 
 
Und so begibt es sich wieder einmal, dass wir einen Raum erfüllen – einen Raum, der in Be-
wegung ist und nicht die Erde „berührt“ (die Rede ist von dem Schiff, das sich auf hoher See 
befindet). Scheinbar ist der Raum nicht geerdet und er befindet sich auf einer Durchreise. In 
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der Tat, hier ist das „Jetzt“ besser präsentiert als zu jedem anderen Zeitpunkt, an dem wir zu 
Euch gekommen sind. Das „Jetzt“ ist in nichtlinearer Art und Weise immer in Bewegung. Es 
legt niemals eine Pause ein und ist immer Teil des Wirklichkeitskreises – es ist immer in Be-
wegung, wobei viele Dinge zur gleichen Zeit erschaffen werden. Versteht, dass dieses ganze 
Schiff, mit dem Ihr reist – genau dieser Raum – in Bewegung ist.  
Und dadurch wird die Botschaft erhöht und verstärkt. 
 
Hier seid Ihr auf einem bestimmten Teil des Planeten mit der Absicht, Euch zu erfreuen – die 
Schönheit der Erde zu sehen – und gleichzeitig Eure Spiritualität zu bereichern, indem Euch 
Spirit hundertprozentige Gesellschaft leistet. 
 
Und so ist die Schwelle, der Wendepunkt gesetzt – ein Wendepunkt, der in diesen wenigen 
Tagen bei Euch sein wird – ein Wendepunkt, der Euch während dieser kurzen Dauer dessen, 
was Ihr die „Kryon Kreuzfahrt“ nennt, eine Reise der Drei (die Rede ist von der dritten Kryon 
Kreuzfahrt) anhaften wird. Es ist eine katalytische Zahl. Die „Drei“ steht für eine ruhende 
Energie, die auf ein Handeln wartet. Es ist eine Zahl, die oft tatenlos still vorhanden ist (ein 
Potenzial) und auf eine andere Energie wartet, um mit ihr gemeinsam zu manifestieren. Wir 
werden später noch ausführlicher darüber sprechen, denn es präsentiert einen Großteil unseres 
Unterrichts von heute Abend.  
 
Die heutige katalytische Energie kann mit der von Euch erbetenen Erlaubnis bis zum letzten 
Tag der Reise mit Euch sein – bis zur abschließenden Botschaft mit den letzten Worten. Wäh-
rend dieses Fensters der Gelegenheit, wofür einige von Euch Erlaubnis gegeben haben und 
diesem sich einige von Euch bewusst waren, bevor Ihr überhaupt in diesem Raum gekommen 
seid, werdet Ihr eine Öffnung herbeiführen. Lasst es uns ein „sich bewegendes Portal“ von 
Absicht nennen, ein Portal, das sich gut mit dem „Jetzt“ vermählt und für das persönliche Lüf-
ten des Schleiers verantwortlich ist.  
 
Jeder Einzelne wird gebeten, sich zu besinnen und sich nur über sich selbst klar zu werden 
(im Klaren zu sein). Es ist eine Zeit zum Nachdenken, eine Zeit zum Ausruhen, eine „Aus-
zeit“, um bei Euch selber zu sein. Einige von Euch brauchen eine Entschuldigung wie diese 
Reise, um so etwas zu tun! Es ist an der Zeit, sich die Frage zu stellen: „Wer bin ich wirk-
lich?“ Könnte es sein, dass ich tatsächlich ewiglich bin? Könnte es sein, dass ich in Wirklich-
keit niemals sterben werde? Ist es möglich, dass ich ewig leben werde, während ich durch den 
Durch- und Übergang von einer Energie zur nächsten gelange – und während ich an Orte 
komme, die ich mir während meines Hierseins auf der Erde nicht einmal vorstellen kann und 
die ich aber doch mein „Zuhause“ nenne? Werde ich immer weiter und weiter gehen? Ist es 
möglich, dass die Essenz, welche „ICH“ bin, niemals sterben wird? 
 
Könnte es sein, dass jene in meiner Umgebung, von denen ich vorgebe, sie nicht zu kennen, 
selbst jene aus anderen Ländern (die auf dem Schiff versammelt sind), tatsächlich meine Fa-
milie sind? Könnte es sein, dass eine große (familiäre) Vertrautheit herrscht, wenn ich ihnen 
in die Augen sehe? Könnte es sein, dass wir zusammen persönliche Siege feiern können, ob-
wohl ich vorgebe (wie es mir so erscheint), sie seien mir niemals zuvor begegnet?  
 
Lass mich Dir sagen, lieber Mensch, dass Du der Realität näher bist als viele andere Men-
schen, wenn Du diese Konzepte bejahen und sie Dir als Tatsache vorstellen kannst. Denn so 
ist es tatsächlich. Es besteht ein viel größeres Bild und vor Euch liegen ein paar gemeinsame 
Tage, um über das nachzudenken, was dies bedeuten könnte.  
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Wir strömen an diesen Ort und wir wurden von Euch allen eingeladen. Heute existiert eine 
einzigartige und besondere Energie, eine Energie, die Ihr heute hier hineingebeten habt – um 
neben Euch zu sitzen – bei Euch zu sein – und Eure Hand zu halten. Es ist eine Energie, die 
weder bewertet noch urteilt. Es ist eine Energie, die Euch persönlich kennt und die Eure Freu-
de feiert. Und wenn Euch diese Energie in der Vergangenheit gegen Ende einer Botschaft 
verließ, so wird dies heute nicht der Fall sein. Diese Energie wird hier an Euch ganz persön-
lich verteilt – an jeden Einzelnen und nicht an Euch als eine Gruppe.  
 
Die Energie ist eine Energie, die fragt: „Erlaubst Du uns für ein paar Tage mit Dir zusammen 
zu sein? Können wir diesen Raum nach der Verabschiedung gemeinsam mit Dir verlassen und 
zum Fahrstuhl oder zum Treppenhaus gehen? Dürfen wir während Deiner Mahlzeiten neben 
Dir sitzen? Willst Du uns für die Zeit von nur einer Woche einlassen? Können wir neben Dir 
sitzen, während Du die Schönheit genießt, die Du in diesen Tagen sehen magst? Wirst Du 
zulassen, dass wir Deine Hand halten, während Du in dieser Woche Deinen Weg gehst? Kön-
nen wir zu Dir sprechen, während Du schläfst? Ist es uns gestattet, Dich aufzuwecken? Dür-
fen wir Dir in Deinen Träumen erscheinen? Dürfen wir Dir Botschaften über Dich selber ge-
ben? Wenn Du uns all dies zu tun erlaubst, dann werden wir uns am Ende dieser Botschaft 
nicht zurückziehen. Wir werden nirgendwo anders hingehen, sondern ausschließlich mit Dir 
zusammen sein.“ 
 
Erst mit den letzten Worten dieser Konferenz werden wir gegen Ende der Woche einen Rück-
zug zur anderen Seite des Schleiers erwägen. Einige von uns werden dann auf Deine Rück-
kehr warten. Und wenn wir Dich wiedersehen, werden wir von dieser Zeit sprechen, in der Du 
uns erlaubt hast, eine ganze Woche lang auf interdimensionale Weise bei Dir zu sein! Be-
zeichne es als ein persönliches Lüften des Schleiers.  
 
Und indem wir das sagen, haben wir Euch an die neue Freisetzung zu erinnern, die Ihr er-
schaffen habt.  
 
Die Freigabe der Offenbarung 
 
Lasst uns beschreiben, was das „Lüften des Schleiers“ in Wirklichkeit bedeutet: Für viele von 
Euch bedeutet „Lüften des Schleiers“ eine Verringerung (eine Verminderung) der Barriere 
zwischen der Menschheit und Spirit – anders gesagt, eine Verringerung der Energie der „Dua-
lität“. Seit Äonen hatten diese Worte in Eurer spirituellen Entwicklung immer diese Bedeu-
tung – ein näheres/dichteres Wandeln gemeinsam mit Spirit.  
Aber jetzt gibt es noch mehr als das. 
 
Wir werden Euch eine lineare Definition vom „Lüften des Schleiers“ geben. Es bedeutet „das 
Licht anzumachen“. Und bei dieser Erhellung hat die Menschheit eine Wahl, die sie sonst 
nicht hatte, da sie das zum Vorschein bringt, was bisher verborgen war. Nennen wir dies eine 
„Freigabe für Erleuchtung“, die Euch bevorsteht. Jeder einzelne Mensch kann jetzt in seinem 
eigenen Leben die Wahl treffen, welche die Offenbarung dessen, was er jetzt aus erster Hand 
beobachtet, reflektiert. 
 
Nehmen wir einmal an, Du hast Dich Dein ganzes Leben lang (bildlich gesprochen) in einem 
verdunkelten Raum aufgehalten. So ist also für Dich Deine scheinbare Wirklichkeit und Du 
gehst von einem Ort zum nächsten, überwiegend in der Dunkelheit. Lasst uns ebenso anneh-
men, dass Du Dich – ganz ähnlich einem blinden Individuum – daran gewöhnt hast, Gegen-
stände auf Deinem Weg zu finden, die Du nicht sehen kannst. Nachdem Du jahrelang in die-
ser Art von hier nach dort gegangen bist, hast Du nun ziemlich gut gelernt, Hindernissen aus-
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zuweichen oder sie zu vermeiden. Im Laufe der Jahre wurde es ein intuitiver Vorgang... und 
heute es ist für Dich zu Deiner Normalität geworden. Du gehst an diesem oder jenem vorbei 
und irgendwie ahnst oder weißt Du, dass es hier etwas im Wege Stehendes gibt. Dein Leben 
ist angenehmer, wenn Du nicht über Dinge stolperst, und Du bist es jetzt gewohnt zu wissen, 
wo sich all die Unebenheiten und Fallstricke und -gruben befinden. Und natürlich bist Du Dir 
in dieser Metapher Deiner Wirklichkeit niemals darüber im Klaren, dass Du im Dunkeln 
tappst. Deine Wirklichkeit besteht bereits seit so langem in dieser Art, dass es so in dieser 
Weise (und nicht anders) ganz normal für Dich ist  - es ist eben so, wie die Dinge sind. 
 
Plötzlich steht Euch ein Licht zur Verfügung – oh, kein helles Licht, aber ein Licht, das es 
Euch ermöglicht, nun undeutlich alles im Raum sehen zu können. Ihr seid erstaunt von dem 
jetzt Sichtbaren und Eure erste Reaktion ist Lachen! Ihr sagt Euch selber: „Ich bin an den fal-
schen Gegenständen vorbeigegangen! Der Raum ist überhaupt nicht so angelegt, wie ich es 
mir vorgestellt habe! Sieh mal einer an! Es gab immer einen Pfad auf diesem oder jenen Weg 
(Richtung), den ich nie gesehen habe. Was für eine lustige Person aus mir geworden ist, die 
sich hin- und her, vor- und zurück bewegt, ausweicht und diese oder jene Richtung einschlägt, 
während die ganze Zeit über ein Pfad existierte, der sehr viel direkter war. Was für eine Of-
fenbarung – und das Größte dabei ist, dass ich nun klar verstehe, dass ich nicht richtig sehen 
konnte. Ich tappte in der Dunkelheit!“ 
 
Nun denn... und was fangt Ihr mit diesen Informationen an? Ihr mögt meinen, dass diese Fra-
ge nun eine ganz offensichtliche Frage ist. Was macht Ihr jetzt mit Eurer neu entdeckten Seh-
kraft, Eurer neu gefundenen Sicht der Dinge? „Nun, Kryon“, mögt Ihr sagen, „nur ein Narr 
würde in der gleichen Routine wie zuvor weitermachen.“ Ja, in der Tat! Ihr ordnet Euer Leben 
also neu, nicht wahr? Ihr ordnet Euer Leben neu, um die neu entdeckte Sehkraft zu nutzen, die 
Ihr durch das Licht, das gekommen ist und den Raum Eurer Wirklichkeit erhellte, erlangtet. - 
Dieser Prozess wird als Enthüllung bezeichnet, er wird Offenbarung genannt. Es ist eine Ver-
besserung des Lebensweges – der Lebenswandel zwischen Mensch und Mensch.  
 
Das ist es, was in dieser Zeit mit dem „Lüften des Schleiers“ auf dem Planeten geschieht – es 
ist etwas, das tatsächlich von den Menschen im Altertum vorhergesagt wurde.* Beachtet, dass 
dies nichts ist, was notwendigerweise dafür geplant wurde, um Euren Weg gemeinsam mit 
Gott zu verstärken, obwohl es auch das tun wird. Es geht stattdessen um Euren Weg und Euer 
Gehen, um Eure Art und Weise des Umgangs miteinander und es geht um Euer Verstehen der 
Energie der Erde. 
 
Vor zwölf Jahren begann Kryon mit den Lehren und der Unterrichtung für Euch und wir spra-
chen von der Offenbarung. Wir sprachen von dem leichten Lüften des Schleiers und wie es 
sich manifestieren wird. Wir sagten Euch, dass es ein großer Schritt für die Menschheit ist 
und dass dies nur durch eine totale Wiederanpassung vieler der Elemente und Attribute Eures 
Planeten geschehen kann. Klar und deutlich haben wir vor zwölf Jahren davon gesprochen. 
Wir sagten Euch, dass die größte Veränderung der Eigenschaften und Merkmale der Erde in 
dem liegen wird, was dem Bewusstsein der Menschheit hilft, ihm dient und es unterstützt und 
fördert. 
 
 
 
 
 
 

• Das Wort Apokalypse leitet sich von einem griechischen Wort ab, 
       das in Wirklichkeit  „den Schleier lüften“ bedeutet. 
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Wir sprachen von der „Triade des Gitters“ und von dem Gitter, mit dem wir arbeiten würden 
– dem magnetischen. Und obgleich einige die Kryon Gruppe auch als spirituelle Mechaniker 
betrachteten, bestand unsere Aufgabe und Arbeit doch immer darin, das Licht zu verändern. 
Es ist immer unsere Absicht gewesen, Euch zur Seite zu stehen, um durch eine Gitterverände-
rung eine Offenbarung zu ermöglichen – eine Offenbarung, die immer möglich gewesen ist 
und die durch das, was die Menschen auf dem Planeten mit ihrer eigenen Kraft und Macht tun 
konnten, manifestiert wurde. Und nun sitzt Ihr inmitten dieser Offenbarung – einem Lichtsy-
stem (a dispensation of light). Dies ist nicht die Rückkehr zu jedweder Energie, welche die 
Erde schon gesehen hat. Es ist stattdessen eine neue Energie, welche das Licht ermög-
licht/erstellt (neu anordnet), um Dinge zum Vorschein zu bringen, die niemals zuvor wahrge-
nommen oder gesehen wurden.  
 
Mit diesem Licht einhergehend begann die Entwicklung von neuen  Menschen-Lebensfarben. 
Es war nun der unvermeidbar weitere Schritt in der Entwicklung, nicht wahr? Denn mit einer 
planetaren Veränderung dieses Umfangs hat sich die Essenz des menschlichen Bewusstseins 
selbst verändert. Und wenn jemand von Euch das Wort Indigo im Zusammenhang mit einem 
Menschen hört, dann ist es an der Zeit zu verstehen, was es bedeutet. Es wird eine Zeit kom-
men, in der Ihr es nicht mehr mit Kindern in Verbindung bringen werdet. Ihr werdet es statt-
dessen mit der neuen Lebensfarbe in Verbindung bringen, die mit der Gitterveränderung kam.  
 
Es bezieht sich auf die einzige neue Lebensfarbe, die durch diese Wende erschaffen wurde 
und sie repräsentiert die Geburt einer Veränderung, welche das menschliche Bewusstsein 
nimmt. Es ist eine Verbesserung – eine Evolution in den räumlichen Denkvorgängen des 
Menschen. Und all dies ist aufgrund der neuen Anpassung des Gitters möglich und Ihr seht es 
in Eurer Realität durch die Veränderung Eurer eigenen Kinder. 
 
Vor mehreren Jahren erwähnten wir auch, dass selbst bei diesen Enthüllungen auf dem Plane-
ten nicht alle das Licht sehen würden. Wir sagten Euch, dass sich die Realität des einen stark 
von der Realität eines anderen unterscheiden würde und dass es Spaltungen geben wird... per-
sönlichen Widerstreit (und Streitigkeiten) die aufgrund spiritueller Angelegenheiten ausge-
fochten werden. Es würde ein Kampf des Alten gegen das Neue sein – ein Kampf, der von 
denjenigen geführt wird, die in einer Realität von altertümlichen Informationen und spirituel-
ler Erkundung verhaftet sind. Da gibt es etwas, was sagt: „Gott ist dasselbe, gestern, heute 
und auf ewig. Darum kannst Du nicht einfach das Gitter verschieben und Gott, verändern!“ 
Was sie nicht sehen möchten, ist, dass die sich ändernde Energie nicht die von Gott sondern 
die des Menschen ist. Die Veränderung liegt daher in der Veränderung der Beziehung von 
Mensch zu Gott. In der Tat verändert Spirit sich nie, aber die Beziehung mit der Menschheit 
verändert sich und das geschieht aus Eurer freien Wahl und mit Eurer Absicht, mehr darüber 
zu wissen, was Wirklichkeit ist und was nicht. 
 
Würde sich irgendein Mensch dafür entscheiden, das neu entdeckte Licht im Raum zu igno-
rieren? Ja, das geht sogar so weit, dass gesagt wird: „Es kommt nicht von Gott. Und daher 
möchte ich es nicht sehen. Es ist so kraftvoll und stark, dass es einfach nicht in Ordnung sein 
kann, wenn wir es anwenden. Es gibt keine aus dem Altertum überlieferte Prophezeiung, die 
von dieser Verstärkung berichtet; folglich sollten wir es besser ignorieren.“ Und das ist ihre 
Wahrheit und daher wird es auch als eine Wahrheit geehrt, die einer freien Wahl entstammt. 
Doch die Spaltungen beginnen sogar auch zwischen denjenigen, die sich selbst als spirituelle 
Arbeiter bezeichnen. 
 
Innerhalb dieser neuen Energie sind viele auch auf das aufmerksam geworden, was wir als 
„signifikante Ausstiege“ bezeichnen. Es ereignen sich viele „Einser“ und „Neuner“ (dies be-
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zieht sich auf die moderne Nummerologie und die Bedeutung der Zahlen). Das heißt, es ereig-
nen sich viele Neuanfänge und Beendigungen – mit denen nicht gerechnet wurde, und sie 
erzeugen eine Energie von Veränderung. Viele entscheiden sich, aus etwas auszusteigen, 
selbst jetzt, in dieser Zeit, in der wir hier beisammen sind.  
 
Viele sind sich gerade in dieser Zeit bewusst, dass die Herausforderungen anscheinend größer 
werden! Dies mag der Intuition dessen, was wir Euch gerade erzählten, widersprechen... dass 
Ihr nun klarer und deutlicher sehen und somit Hindernisse vermeiden oder beiseite räumen 
(auflösen) könnt. Hier seid Ihr jetzt und wundert und fragt Euch, was Ihr bei der Manifestati-
on falsch gemacht haben könnt! Hier seid Ihr jetzt, verwirrt über eine anscheinend größer ge-
wordene Last. Lieber Mensch, aus diesem Grund lieben  wir Dich so sehr! Die Dualität ist 
immer noch signifikant und deswegen versteht Ihr den Überblick nicht. Mit größer geworde-
nem Licht kommt auch größer gewordene Verantwortung und ebenso eine Steigerung Eurer 
Kraft und Macht, damit umzugehen. Mit dieser neuen Energie kommen auch neue Werkzeu-
ge, um mit Lösungen für das Unlösbare fertig zu werden... eine Offenbarung der Rätsel (des 
Puzzles) des Lebens. 
 
Doch wie dem auch sein mag, es scheint Euch doch noch immer so, als würden die persönli-
chen Herausforderungen größer. Viele haben ihre Hände voller Hingabe gen Himmel gewor-
fen. „Es funktioniert einfach nicht!“, sagen sie. „Es gibt zu viele Überraschungen in meinem 
Leben. Und sie sehen ganz und gar nicht so aus wie die, mit denen ich gerechnet habe oder 
die, von denen mir Spirit sagte, ich könnte sie erleben. Dinge, die einst stabil waren, scheitern 
auf einmal.“ Dann beugt der Mensch sich oft nach vorne und betet zu Gott: „Was habe ich 
falsch gemacht?“  
 
Wie manifestierte Energie erschaffen wird 
 
Lieber Mensch, ich werde Dir nun eine Voraussetzung nennen – eine spirituelle physische 
Regel – die wir schon einmal genannt haben, die Ihr jedoch nicht oft genug hören könnt. Es 
geht um die Erzeugung von Energie: Lichtarbeiter, jedes Mal, wenn Du die Angst in Dir 
hochkommen fühlst und wenn Du sie aufgrund der Weisheit und des Wissens, welches Du 
mit Dir trägst, erfolgreich aufhebst, hast Du gerade eben einen Kampf gewonnen. Und dar-
über noch hinausgehend hast Du mit diesem Prozess der Beseitigung der Angst eine dritte 
Energie erzeugt. Scheinbar aus dem Nichts heraus hast Du etwas erschaffen, was wir als eine 
dritte Energie bezeichnen. Es ist eine „dritte“ Energie, denn sie ist die Antwort auf zwei ande-
re, welche sind: (1) die Energie Deines Bewusstseins (Energie des Menschen) und (2) die 
Energie der vor Dir liegenden Herausforderung (Energie der Situation). Wenn Du entgegen 
der Intuition dessen, was Du möglicherweise erwartet hattest, fähig und in der Lage bist, die 
(1) anzuwenden, um die (2) aufzuheben oder zu verwandeln, tritt eine (3) ein, welche eine 
„manifestierte neue Energie“ ist. Die neu manifestierte Energie steht (interdimensional gese-
hen) an der Spitze dieser situationsbezogenen Pyramide. Nennen wir sie die „Triade der Her-
ausforderung“. Und obwohl die neu erschaffene Energie an der Spitze steht, wird sie die 
Energie der „Verankerung“ genannt. 
 
Diese dritte Energie verschmilzt mit dem Gitter des Planeten und vergrößert die Fundgrube 
(die Schatzkammer) von dem, was wir gleich mit Euch besprechen möchten. Sie ist die von 
Menschen erzeugte tatsächliche (eigentliche) Energie, welche Einfluss auf die physische Erde 
hat. Bevor wir weiter fortfahren, beachtet Folgendes: Wir haben Euch nicht durch eine 
schreckliche Erfahrung gehen lassen! Löst diesen Gedanken auf. Vielmehr haben wir Euch 
die Angst innerhalb einer Situation durch Verstehen auflösen lassen. Innerhalb der Auflösung 
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von Angst liegt die Manifestation von Lösung und die Hilfe für den Planeten... und das ist ein 
real erschaffenes Win-Win. 
 
Mit anderen Worten gesprochen: Wenn dem Tiger (der Angst) mit Anmut, Weisheit und Lie-
be in die Augen gesehen wird, bringt es ihn dazu, sich niederzulegen und sich umzudrehen. 
Versteht Ihr den Unterschied zwischen einem Konzept des alten Kampfes von „suchen und 
zerstören“ im Vergleich zum neuen Konzept von „suchen und harmonisieren“?  
 
Wer sagt, dass der Feind eliminiert zu werden hat? Was geschieht, wenn der Feind stattdessen 
verstanden wird? Ihr sagt, das sei zu merkwürdig? Das gehe entgegen der Natur des Men-
schen, sagt Ihr? Was ist, wenn diese neue Art von Auseinandersetzung beide Seiten verän-
dert? Was ist, wenn beide Seiten anstelle des Zerstörens des nicht Gewollten und des Weiter-
machens wie eh und je zuvor etwas gewinnen und verwandeln? Ihr gewöhnt Euch besser an 
dieses Konzept, weil darauf das neue „Indigo“ Bewusstsein basiert! 
 
Wie funktioniert bzw. wirkt das Ganze innerhalb einer persönlichen Auseinandersetzung? 
Lasst mich Euch etwas Interaktives und Interdimensionales erklären, was wir jedoch versu-
chen, Euch in  linearer Weise beizubringen: Habt Ihr in diesem obigen Beispiel die Angst in 
Eurem Leben beseitigt? Nein. Denn seht, sie wird wiederkommen. Was stattdessen geschah, 
ist zunächst, dass Ihr die Angst wahrgenommen und Euch ihr gestellt habt und des Weiteren, 
dass Ihr ihre spezifische Energie verstehen und loslassen konntet. Das verwandelte den Men-
schen (Teil 1). Aus dieser Angst herauszukommen erschafft die Verwandlung der Zellen. 
Verwandelte sich die Situation (Teil 2) nun gleichfalls? Sie verwandelte sich nicht von allei-
ne, aber ja, sie hat sich verwandelt. Was geschehen ist, ist, dass die Situation sich mit dem 
Hinzufügen der neu manifestierten Energie (Teil 3) verwandelte. Dies entstand durch neues 
Verstehen (Bewusstwerdung/Bewusstsein) des Menschen. Es veränderten sich also tatsächlich 
beide (Teil 1 – Mensch) und (Teil 2 – Situation) mit der Neuerschaffung (von Teil 3 – mani-
festierte Energie von Lösung). Die Pyramide ist vollständig, komplett. Sie ist eine Triade in 
Vollendung. Und wenn Ihr die Triade nun auch aus der Sicht der Nummerologie heraus be-
trachtet, seht Folgendes: Addiert Ihr 1+2+3, dann ergibt das 6. Die simple Energie der 6 ist 
die Balance.  
 
Infolgedessen tragt Ihr mit jedem Mal, wenn Eure Herausforderung dem Leck der Angst und 
schließlicher Lösung begegnete, zur Hauptenergie (Lebensenergie) des Planeten bei. Und Ihr 
fragt, wo dies sich im Lebenskern des Planeten befindet? Obwohl dies möglicherweise keinen 
Sinn für Euch ergibt, es geht zur Gittertriade, die sowohl oben als auch unten ist. Wir haben 
von dieser Komplexität gesprochen. Dies bedeutet, dass Ihr mit Euren Herausforderungen oft 
speziell deswegen konfrontiert werdet, damit Ihr eine Energie erzeugt, die vom Planeten drin-
gend gebraucht wird. Und wer könnte dies besser als diejenigen, die Spirit lieben? Doch wir 
wissen, dass dies heute noch als verwirrend erscheint. 
 
Für Lichtarbeiter gab es noch nie eine verwirrendere Zeit. Könnt Ihr Euch vorstellen, dass Ihr 
Euch seit vielleicht 20 oder 30 Jahren in einem stabilen Zuhause aufgehalten habt?... Ihr fühlt 
Euch dort wohl und habt alles herausgefunden. Und nun sagen wir Euch, dass sich das Haus 
zu ändern hat. Es hat abgerissen zu werden. Das Fundament hat sauber abgeschabt zu werden. 
Neuer Mörtel wird nicht an ihm kleben bleiben, wenn er keine Integrität besitzt. Ein neues 
Haus hat wieder neu aufgebaut zu werden. Es hat einen sinnbildlichen Namen und wir be-
zeichneten dieses neue Haus fortwährend als „Das Neue Jerusalem“ – es ist der Start einer 
neuen Ära, der Beginn von Lösung und Frieden auf Erden. 
Und Ihr wundert und fragt Euch, warum wir Euch so sehr lieben? 
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So, geliebtes Menschenwesen, während Du hier auf dem Stuhl sitzt, sagen wir Dir, dass selbst 
die unbedeutendsten Herausforderungen Deines Lebens, dann, wenn sie mit anderen Proble-
men verglichen werden,  Juwelen der Entdeckung sind. Denn es sind Einladungen, um dem 
Planeten zu helfen. Sie werden Euch nicht als eine Reaktion auf etwas gegeben, was Ihr falsch 
gemacht habt, sondern sie werden Euch als eine Arbeit gegeben... als etwas, was Ihr erlaubt 
habt, als Ihr sagtet: „Ich möchte zum Zeitpunkt des Übergangs zur Erde kommen.“ Ich möch-
te Teil der neuen Veränderung des Paradigmas sein. Ich möchte mit einem neuen System (ei-
ner neuen Freigabe) für die Menschheit arbeiten und ich möchte ein Teil davon sein. Und in 
der Tat, hier seid Ihr.  
 
Wir haben Euch bereits gesagt, dass Lichtarbeiter anders sind. Ihre Kraft und Macht ist au-
ßergewöhnlich groß. Sie sind Dynamos des Lichts, verhüllt in gewöhnliches Aussehen und sie 
betreten die Erde mit Absicht und Liebe. Sie erzeugen eine Energie, die Ihr nicht sehen könnt, 
an die viele nicht einmal glauben und vor der viele sich fürchten. So sieht die Machart der 
bevorstehenden Auseinandersetzung aus.  
 
Resonanz – neue Informationen 
 
Hier folgt noch etwas anderes, was das neue Gittersystem für Euch tut... und dies sind neue 
Informationen, die Euch während dieser Zeit, da wir in Bewegung sind (die Rede ist von dem 
Schiff), mühelos gegeben werden. Es gibt rund um uns herum keine statische oder zu einem 
Land gehörende Energie. Es gibt hier keine Wurzel-Energie, die durch das Fundament eines 
Landes erschaffen und somit mit ihm verbunden ist. Wie wir zuvor bereits sagten, befinden 
wir uns momentan alle in einer einzigartigen Situation, die aufgrund der Bewegung, in der Ihr 
seid, klarer ist.  
 
Lasst uns von Resonanz sprechen. Dies ist ein Schlüsselwort in Bezug auf das, was in punkto 
Schwingung auf dem Planeten geschieht. Es gibt eine Grundresonanz des Planeten und allen 
Lebens auf ihm. Dies mag wissenschaftlich klingen, doch es ist auch spirituell. Eine sehr 
niedrige Resonanzfrequenz umgab die gesamte Menschheit und auch den Boden, auf dem sie 
sich seit Äonen bewegt. Diese Resonanz ist Ergebnis einer Reaktion auf andere sie umgeben-
de Energien. (Vergl. die untenstehende Definition von Resonanz).**  
Die Resonanz der Lebenskraft des Planeten Erde und von allem dort rundherum Vorhande-
nen, wird für Kommunikation verwendet, eine Sache, die wir zu einem späteren Zeitpunkt 
besprechen werden. Diese sehr niedrige Resonanz lag stets bei ca. sieben bis neun Schwin-
gungen pro Sekunde. Dies war schon seit Anbeginn der Zeit eine Bindung, welche die 
Menschheit miteinander verband (sie miteinander teilte). 
 
Sie entspricht sowohl der „Tonalität“ des menschlichen Gehirns als auch der Geologie der 
Erde. Sie erlaubt auch die energetische Symmetrie der Pflanzen und Tiere auf Erden. Sie ist 
überall vorhanden. Es ist ein Anker, der fundamental für alles Leben ist und ebenso eine 
wichtige Grundlage für die Attribute, die Ihr erst noch entdecken werdet. Wie wir schon oft 
besprochen haben, gibt es ultrahohe Schwingungen im „Chor“ der Zellen und anderen Syste-
men, doch der fundamentale Anker ist der dem allem zugrunde liegende Schlüssel. Obwohl in 
diesem Zusammenhang mit vielen „Frequenzen“ umgegangen zu werden hat, sprechen wir 
jetzt doch von etwas anderem – wir reden von Resonanzen und Energien, die mit größerer 
Intensität schwingen und die Frequenz dessen, was sich rund um sie herum befindet, stärker 
verändern.  
 
 
**Die Erhöhung der Schwingungsweite eines Systems bis zu einer Frequenzstärke, die gleich groß oder annähernd so groß 
ist wie das gegebene Naturell der ungedämpften Frequenz eines anderen Systems. 
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Stellt es Euch so vor: Resonanz handelt von Harmonie. Wenn etwas in Resonanz miteinander 
ist, dann liegt es daran, dass im Umfeld eine andere Quelle existiert, die eine ähnliche, aber 
kraft- und machtvollere harmonische Frequenz oder eine Reihe von Frequenzen (ein Zusam-
menspiel) hat. 
 
Was wir Euch damit jetzt sagen, ist: ein Teil dessen, was die neue Gitteranpassung bewirkt, 
ist die Neueinstellung der Resonanz des Planeten Erde. Die neuen Fundamente werden rund 
um die Zahl 11 herum und die darauffolgenden Zahlen gegründet sein. Wir können Euch 
nicht sagen, wo dies enden wird, denn es wird von den Menschen verändert, die es dadurch 
selber bestimmen, wie sie die vielen Probleme des Planeten lösen. Das bedeutet, dass sich 
auch die Oberschwingungen (das Zusammenspiel, die Eintracht) verändern werden und dass 
sich selbst die Biologie und der „Chor der Anleitungen“ verändern wird. 
 
Wenn die menschliche Zellstruktur beginnt, mit Frequenzen mitzuschwingen, mit denen sie 
nicht geboren wurde, mit Energien, die sie auf eine neue Weise durchschütteln und zum Be-
ben bringen, dann reagiert sie! Dies kann Besorgnis auslösen, Unbequemlichkeit, ein Un-
wohlsein und ja... ein Aufwachen in jeder Nacht stets um 3.00 Uhr in der Früh. Hier liegt Ihr 
dann und sagt: „Ist alles in Ordnung? Ich habe das Gefühl, dass irgendetwas anders ist.“ Das 
liegt daran, weil es so ist! 
 
DNS 
 
Wir haben nur sehr wenig über die neue DNS gesprochen – eine DNS, die den neuen Reso-
nanzen des Planeten entspricht – doch es wird eine Zeit kommen, in der wir darüber sprechen 
werden. Es liegt so vieles hinter der Vierdimensionalität, an die Ihr gewohnt seid, verborgen. 
Vieles von dem, was tatsächlich Teil des DNS Motors ist, wird nur sensitiv wahrgenommen. 
Es gibt einen kreativen Motor in Euch, der eine wahre Fundgrube von Informationen über 
Euch, Eure Vergangenheit, Eure Gegenwart und Eure Potenziale ist.  
Und all dies ist in der DNS enthalten. 
 
Wir haben Euch in der Vergangenheit gesagt, dass es sechs Paar DNS gibt – zwölf Schichten. 
Ihr seid Euch nur des einen, für Euch sichtbaren vierdimensionalen DNS-Paares bewusst. Wir 
werden dieses Paar „das Wurzel-Set“ nennen. Alle DNS Informationen beginnen hier.  Es ist 
die Basis, denn sie befindet sich in Eurer Hauptrealität. Doch gibt es keine Hierarchie in der 
Bedeutung der DNS Schichten und daher ist das Wurzel-Set nicht die Nummer eins. Jenseits 
der Linearität habt Ihr anders zu denken und das Wurzel-Set befindet sich in der Mitte des 
Kreises der DNS. Es ist schwierig für uns, Euch von den Interaktionen der anderen Schichten 
mit dem Wurzel-Set zu berichten. Es gibt keine „Stränge“. Stattdessen gibt es Schichten (La-
gen/Überzüge). Stellt Euch die unsichtbaren interdimensionalen Schichten so vor, als würden 
sie auf derjenigen liegen, die Ihr sehen könnt. Ihr könnt sie zählen (nummerieren), wenn es 
dadurch leichter für Euch ist und Ihr Euch besser damit fühlt. Doch wir erinnern Euch daran, 
dass die Zeit nicht mehr linear ist, wenn Ihr die Vierdimensionalität einmal überschritten habt. 
Folglich gibt es so etwas wie eine fünfte Dimension auch nicht, doch es fühlt sich für Euch 
vertrauter an zu sagen, dass es sie gibt. (Kryon sagt, dass es vier plus eins zu sein hat). Wir 
haben bereits zuvor darüber gesprochen. Wir sagen Euch daher, dass die anderen Schichten 
keine Zahlen, sondern vielmehr Namen und Energien haben, welche alle innerhalb des Krei-
ses der 12 sind.  
 
Es gibt 30 spezifische Interaktionen zwischen den anderen Paaren der DNS und dem Wurzel-
paar. Eines Tages werden wir Euch sagen, was sie sind und was das jeweils Spezifische der 
anderen Paare ist. Doch einstweilen lasst mich Euch einen Hinweis geben: Hat sich irgendje-
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mand gefragt, woher Ihr wirklich kommt? Wenn Ihr ewiglich seid, wo befindet sich dann Eu-
er Zuhause? Wenn Ihr ewiglich seid, wo seid Ihr dann gewesen, bevor Ihr hierher gekommen 
seid? Die Erde hatte bis vor kurzem noch nicht so viele Menschen, von woher seid Ihr also 
angereist? Habt Ihr Euch jemals nach dem Vorgang gefragt, als Euch bildlich gesprochen auf 
die Schulter geklopft und Ihr gefragt wurdet: „Möchtest Du zur Erde gehen?“ Was habt Ihr 
gemacht? Wo seid Ihr gewesen? Wo habt Ihr in dem Spektrum des interdimensionalen Da-
seins von Spirit gearbeitet, als Ihr den Anruf erhalten habt? Wart Ihr auf einem anderen Plane-
ten, auf einer anderen Dimension, in einem anderen Zeitrahmen? Wie lautete Euer Name? 
Was war Eure Absicht? Glaubt Ihr, dass Ihr nur in irgendeiner Engelsgestalt in einem Kreis 
der ewigen, glückseligen Unendlichkeit herumgeschwebt und dann plötzlich für eine Zeit lang 
auf Erden gekommen seid? Könnte es sein, dass der Plan des Universums weitaus komplexer 
ist als dies? Könnte es sein, dass Ihr oft aufgerufen seid zu kommen und zu gehen als eine 
spirituelles Wesen (ein spirituelles Sein), das in einer Familie namens Gott arbeitet? 
 
Nun, es gibt innerhalb der unsichtbaren Schichten der DNS eine Blaupause, die genau diese 
Geschichte erzählt! Sie beeinflusst auch, wer Ihr jetzt gerade eben seid und welche Ergebnisse 
Ihr von Eurem kurzen Aufenthalt hier erwartet. Wie oft seid Ihr auf Erden gewesen? Wer wart 
Ihr und was habt Ihr getan? Wie wirkt sich das nun auf Euch aus? Es gibt auch DNS-
Schichten, die Eure ganze Geschichte hier enthalten. Welche Energien wurden entwickelt? 
Wie passen sie zu dem, was Euch in diesen Raum gebracht hat (oder zu dieser Schriftseite)? 
All dies ist in der Blaupause der DNS-Schichten, die Ihr nicht sehen könnt, enthalten. 
 
Heute wies die Lehrerin Barbra (Barbra Dillenger) darauf hin, dass sich in einer interdimen-
sionalen Wirklichkeit alles zur selben Zeit ereignet. Dies bringt auch unsere Antwort zur 
Sprache, als wir sagten, dass sich all Eure „vergangenen“ Leben genau gerade jetzt ereignen, 
wenn Ihr sie als jenseitig von Eurer Linearität betrachtet! Wir haben Euch das schon früher 
gesagt, doch vielleicht habt Ihr nie daran gedacht, was das in Bezug auf Euer Gefühl in einer 
neuen Energie bedeuten mag, in der die „Lichter aufgedreht werden“. Bringt es Besorgnis? 
Bringt es ein Warten darauf mit sich, dass auch der andere Schuh fallen gelassen wird? Löst 
es Furcht aus, Angst? Vielleicht werden all diese Leben, die Ihr für „Vergangene Leben“ ge-
halten habt, allmählich gegenwärtiger? Wenn dem so ist, dann beglückwünschen wir Euch 
und geben Euch die Energie, um zu diesem neuen Bewusstsein zu passen, damit Ihr sie feiern 
könnt, anstatt sie zu fürchten. Denn seht, das Wurzel-Set weiß, dass es in 4D ist. Deswegen 
befindet es sich in der Mitte des Kreises. Alle anderen modifizieren oder modulieren das 
Wurzel-Set... ja, sind sogar in Resonanz und schwingen mit ihm. 
 
Wir sagten Euch kürzlich, dass unabhängig von Eurer vierdimensionalen genetischen Veran-
lagung, die nach Eurem Denken vorhandene Prädisposition, geändert werden kann.  
Das ist profunde Information. Denn es bedeutet, dass Ihr über die Fähigkeit verfügt, Eure ei-
gene Genetik zu verändern! Wir sagten Euch, dass die stärkste Kraft und Macht auf Erden das 
Bewusstsein des Menschen ist, und nun wisst Ihr, was wir damit meinen. Kann Euer Denken 
Eure Biologie verändern? Ja, ja und noch einmal ja. So ist es schon immer gewesen. Gleich 
einem Kokon wickeln sich die interdimensionalen Schichten der DNS rund um das Wurzel-
Set und warten auf eine Resonanz von Absicht und Mitgefühl und Liebe... all dem, was die 
Katalysatoren für Veränderung des Menschen sind. 
 
Das Wurzelpaar ist tatsächlich einfach nur ein Motor. Stellt Euch das Wurzelpaar als einen 
dynamischen, biologischen Motor vor, der mit einer Reihe von Instruktionen kommt, denen er 
in biologischer Art und Weise von Geburt an folgt, bis andere Instruktionen ihm eine andere 
Richtung geben. Stellt ihn Euch als ein Schiff vor, welches blindlings seinen Weg durch die 
Wellen bahnt, ohne zu wissen, in welche Richtung es fährt. Aber es weiß, wie der Rumpf 
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(Körper) durch das Leben gesteuert zu werden hat. Es weiß, wie es beschleunigt und ge-
bremst wird, wie es sich selbst erhält, sich repariert und existiert. Doch der Kapitän des Wur-
zel-Sets ist die ihn umgebende interdimensionale Aufstellung (Gruppe). Die anderen Schich-
ten modifizieren das Wurzel-Set und weisen es an und sagen ihm, die Richtung zu verändern 
und sie in einen sicheren Hafen zu steuern. Doch wie dem auch sei, waren diese anderen 
Schichten für eine vierdimensionale Wahrnehmung nicht immer aktiv zugänglich... nicht be-
vor das Licht aufging. 
 
Diese interdimensionale Aufstellung von DNS-Schichten ist daher eine Reihe, die jetzt gerade 
erwacht, und dies ist, was mit „Aktivierung Eurer DNS“ gemeint ist. Es ist ein Statement, das 
Euch sagt, dass die Neuerstellung des Gitters und die anderen Anpassungen, die vorgenom-
men wurden, direkt zu den interdimensionalen Teilen der DNS des Menschen sprechen. Das 
ist die Veränderung die den Unterschied ausmachen wird, zwischen den Menschenwesen ei-
nes anderen Systems und denjenigen, die heute hier anwesend sind... und hier sitzen und von 
dieser Brücke zwischen den alten und neuen Paradigmen lesen. 
 
Nummerologie 
 
Wir versprachen, über die Nummerologie zu sprechen, eine der ältesten Wissenschaften auf 
der Erde. Selbst die komplizierteste Nummerologie dreht sich tendenziell um die Zahlen in 
Eurer Linearität, die Ihr in der Vierdimensionalität sehen könnt. Ihr arbeitet gewöhnlich mit 
den Einsern (1er) hin bis zu den Neunern (9er) und den Systemen, die damit verbunden sind. 
Es ist an der Zeit, die drei Zahlen mit einzubeziehen, die Ihr nicht sehen könnt. Gerade so wie 
bei der DNS gibt es andere Zahlen, welche die Zahlen, die Ihr sehen könnt, modifizieren oder 
mit ihnen schwingen (in Resonanz sind).  
 
Nun, es mag Euch sehr seltsam vorkommen, wenn wir Euch sagen, dass es in Eurem System 
noch drei weitere Zahlen gibt, die keinen numerischen Wert haben, doch es ist so. Der Klar-
heit halber, es ist nicht anders, als wenn Ihr jemanden fragen würdet: „Welche Zahl hat die 
Farbe Blau?“ Ihr würdet eine kuriose Antwort erhaltenen, die Euch so viel sagt wie: „Was 
meinst Du damit? Farben haben keine Reihenfolge. Sie sind einfach nur Farben. Sie haben 
stattdessen Namen.“ So ist es und dennoch haben sie eine Energie und sie verbinden sich und 
sind Teil eines Systems. Stellt Euch also die neuen Zahlen auf diese Weise vor. Wir möchten 
die drei interdimensionalen Zahlen darlegen, die jene verändern (modifizieren), die Ihr derzeit 
verwendet.  
 
Es existieren nach der Neun noch drei weitere Zahlen und sie sind keine Nullen. Jede von 
ihnen hat ein Symbol (heilige Geometrie) und einen Namen. Wenn Ihr Euer Verstehen wirk-
lich beschleunigen möchtet, dann solltet Ihr sie bei den anderen neun Zahlen mit einbeziehen 
(inkludieren). Sie modifizieren die ersten neun und damit verändern sie die Energie des Sy-
stems. 
 
Lasst mich Euch ein Beispiel geben. Wenn Ihr die Zahl Eins (1) seht, könnt Ihr sie vielleicht 
mit „Neuanfängen“ in Verbindung bringen (die einfachste Interpretation). Sie würde einfach 
nur da stehen und sagen: „Ich stehe für Neuanfänge, einen Start- und Ausgangspunkt“. Wie 
dem auch sei, wenn Ihr jetzt eine der Zahlen nehmt, die nach der Neun kommen, und sie ne-
ben die Zahl Eins stellt, modifiziert sie die Eins zu etwas anderem.  
 
Um es noch deutlicher zu machen, werde ich Euch sagen, was die anderen drei Nicht-Zahlen 
in ihrer einfachsten Form sind: In der Linearität präsentieren sie die Energie der Vergangen-
heit, Gegenwart und Zukunft. Das sind die Namen, die wir ihnen für jetzt geben, doch sie sind 
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in keiner Reihenfolge. Infolgedessen sind sie begriffliche (konzeptionelle) Zahlen und keine 
absoluten Zahlen. Die ersten neun Zahlen sind gewichtige Zahlen (mit absolutem linearen 
Wert). Die nächsten drei Zahlen sind konzeptionell, haben keinen Wert, aber sie modifizieren 
die anderen Zahlen. 
 
Diese interdimensionalen drei Zahlen haben keine eigene Energie. Sie bedürfen der anderen 
Zahlen, um zu funktionieren, und dies lässt sie auch katalytisch sein. Auch platziert es sie in 
einen Kreis mit den anderen und nicht in eine Reihe oder Kolumne. Einige werden dies ver-
stehen und andere nicht. Stellt Euch vor, wenn Ihr die Zahlen Eins bis Neun in einer Kolumne 
hättet – herabgehend auf einem Blatt welches Ihr betrachtet, dann denkt Euch die anderen drei 
Zahlen oberhalb der Spalte schwebend. Besser können wir Euch nicht erklären, was sich jen-
seits von Eurem normalen vierdimensionalen Begriffsvermögen befindet.  
 
Kommen wir auf unser Beispiel zurück. Was würde mit der Interpretation der Zahl Eins ge-
schehen, wenn die interdimensionale Zahl der „Vergangenheit“ neben ihr stehen würde? Die 
Antwort? Sie gibt Euch zusätzliche persönliche Informationen über die Energie der Zahl. Dies 
vergrößert den Überblick sehr. In diesem Fall sagt es Euch, dass es in Verbindung mit Eurer 
Vergangenheit (rund um Eure Vergangenheit herum) eine neue Energie des Anfangs gibt. 
Was könnte das bedeuten? Ist das nicht widersprüchlich (dichotom)? Für viele von Euch er-
gibt das keinen Sinn. Es könnte bedeuten, dass die Energie Eurer Vergangenheit, welche Eure 
Gegenwart modifiziert, neu angepasst wird. „Was?“, mögt Ihr fragen. „Wie wirkt meine Ver-
gangenheit auf meine Gegenwart?“ Das ist nicht komplex, geliebtes Wesen. Welche Sache, 
die Ihr mit Euch schleppt, macht Euch zornig? Welche Ereignisse aus Eurer Vergangenheit 
bereiten Euch Kummer oder Leid? Eine Zahl Eins bei einer Deutung, in Kombination mit 
dieser neuen, näheren Bestimmung, würde dem nummerologischen Deuter verraten, dass es in 
Bezug auf diese Dinge, die Eure Gefühle und Reaktionen jahrelang gemäßigt haben, neue 
Energien des Beginnens gibt. Versteht Ihr?  
 
Was ist, wenn die Modifizierungszahl „Gegenwart“ in Verbindung mit der Zahl Eins auftritt? 
Es würde bedeuten, dass rund um Euch eine Neuanfang-Energie schwebt mit der Tendenz 
dazu, sich genau jetzt im linearen vierdimensionalen Zeitrahmen zu zeigen! Es würde eine 
Veränderung der „realen Zeit“ andeuten und Euch eine Handlung zu verstehen helfen, die Ihr 
vielleicht unternehmen werdet, um Euer Leben an diesem heutigen Tage zu verändern! 
 
Wenn die „Zukunft“-Energiezahl mit der Zahl Eins platziert ist, würde dies auf einen Neuan-
fang schließen lassen, der ein Potenzial ist – nicht jetzt, nicht in der Vergangenheit, doch ein 
Potenzial, das Ihr sehen würdet – ein Potenzial, bei dessen Erschaffung Ihr mitgeholfen habt – 
ein Potenzial, das vielleicht Euer Denken bezüglich dessen, was als Nächstes zu tun ist, ver-
ändern wird. Seht Ihr, wie diese neuen konzeptionellen Zahlen mit Euren bestehenden Syste-
men interagieren können? Wie dem auch sei, kreieren sie viel Komplexität. Es addiert drei 
Schichten zu denjenigen, die bereits bekannt sind. 
 
Und schließlich, um noch zu einer bereits interessanten Komplexität beizutragen, was würde 
geschehen, wenn mehr als nur eine konzeptionelle Zahl gemeinsam mit der Eins erscheint? 
Was würde es bedeuten, Gegenwart und Zukunft gemeinsam mit der Zahl Eins zu haben? Es 
erschafft ein Rätsel – ein neues System – welches wir „Interdimensionale Nummerologie“ 
nennen werden. Es ist ein brandneues Werkzeug. Selbstverständlich lautet die Frage: „Wer 
kann diese neuen konzeptionellen Zahlen sehen?“ Die Antwort? Alle von Euch können sie 
sehen, wenn Ihr es wollt. Es ist Teil des neuen Lichtes. Es ist Teil des „Sehens in der Dunkel-
heit“. All dies ist Teil dessen, was Euch gegeben wird, um die spirituellen Lehrbücher und all 
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die Schriften aus dem Altertum zu überarbeiten, die für Euch so überaus wertvoll waren, be-
vor die Lichter aufgedreht wurden. 
 
Was hat das also mit Euch zu tun, während Ihr hier auf diesem Schiff sitzt oder diese 
Informationen lest? Es ist folgendermaßen: Jeder einzelne Mensch, der dies liest oder hört, 
weiß alles darüber! Diese Kryon Botschaft ist überflüssig. Sie ist nur eine Bestätigung dessen, 
was Euer „Inneres“, Euer „Kern“ bereits weiß. Wenn ich nur für einen Augenblick die 
Dualität und die Linearität Eures Lebens wegziehen könnte – wenn wir für einen Augenblick 
eine wahre Familienbegegnung veranstalten könnten, würden wir über die hohe Physik 
sprechen. Wir würden über die hohe Spiritualität sprechen. Wir würden über die unglaubliche 
Heilkraft von Mitgefühl und Liebe sprechen. Wir würden die Menschheitsgeschichte 
besprechen – die Jahrtausende, die gekommen und gegangen sind. Wir könnten die 
Geschichte und die Abstammung des Universums besprechen und jeder würde wissen, von 
woher jeder gekommen ist. Wir würden eine Erde besprechen, die zu einer Zeit in Eurer 
Existenz nur ein Plan war. Wir würden über Eure Rolle sprechen bei der Anordnung des 
Sonnensystems, wo es jetzt ist, und darüber, wie die Gitter zusammengestellt wurden. Und Ihr 
würdet Euch alle erinnern... und erinnern. 
  
Wir würden feiern, wie viel bereits erreicht worden ist. Wir würden die Großartigkeit dessen, 
was Ihr getan habt, feiern und die Potenziale dessen, was geschehen kann. Wir würden von 
dem großen Bild sprechen – dass sich das, was Ihr hier auf Erden tut, auf einen anderen Teil 
des Universums auswirkt – das größte Geheimnis, das für die Menschheit ungelüftet bleibt 
(nicht offenbart wird). Es hat das Potenzial, die Balance von Licht und Dunkelheit zu verän-
dern, vielleicht sogar inmitten (innerhalb) der Familie Gottes. 
 
Und... wir würden Euren freien Willen, das zu erschaffen, was auch immer Ihr möchtet, fei-
ern, den einzigen Planeten des freien Willens (damit meinen wir den einzigen Planeten, der 
dazu fähig ist, seine Realität und seine spirituelle Schwingung zu verändern). 
 
Schaut heute Abend hoch zum Himmel. Zählt die Sterne. Ihr könnt es nicht. Sie sind zu zahl-
reich und sie sind doch nur die Sterne, die für Euch sichtbar sind. Dort existiert eine Weite, 
die über Euer nächtliches Sehvermögen hinausgeht. Doch ist Eure Erde der einzige Planet, der 
für diese spezifische Aufgabe, für die Ihr hierher gekommen seid, vorgeschlagen wurde. Ihr 
wisst nicht, wie besonders dies ist. Ihr möchtet immer noch nicht glauben, dass Ihr mehr als 
nur ein Sandkorn an einem riesigen Strand seid. Stattdessen sagen wir Euch, dass Ihr das Ju-
wel seid, das sich in einer weiten Ausdehnung der Schöpfung verbirgt – ein Juwel, das darauf 
wartet, in der Halskette universeller Veränderung und Angemessenheit eingefügt zu werden. 
 
Eines Tages werden die Lichter voll aufgedreht sein. Ihr werdet Eure wirklichen Namen ken-
nen – und auch den meinen. Kryon ist einfach nur der Name, den Ihr in Eurer Vierdimensio-
nalität aussprechen könnt. Dann werden wir über die Reise zur Erde reden und welche Bedeu-
tung diese für das Universum hatte. Wir werden gemeinsam lachen und die Freude über das, 
was erreicht wurde, erleben. Wir werden über die Leben sprechen, die im Jahr 2002 geführt 
wurden... den Anfang vom Ende des Beginns. All das, was zuvor war, hat das Potenzial, ein-
fach nur der Anfang des wirklichen Ziels auf Erden und der darauf lebenden Menschheit zu 
sein. 
 
Einige von Euch warten darauf, um genau zu dieser Zeit hereinzukommen. Ihr habt einen 
natürlichen Prozess der Rückkehr zu einem normalen Kreislauf zurückgehalten, um Euch 
genau dieses System zum Ziel zu setzen. Ihr wusstet von den Herausforderungen. Ihr wusstet 
von dem potenziellen Armageddon und dennoch habt Ihr Euch zurückgehalten, um hier zu 
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sein, wenn all dies geschieht. Sieben von Euch aus dieser Gruppe sind heute Abend „Über-
bleibsel“. Das bedeutet, dass Ihr absichtlich, mit Plan und Absicht einen planetaren Lebens-
zyklus unterbrochen habt, um Euer heutiges Leben zu erschaffen, und es zeigt sich in Eurer 
Entschlossenheit. Ihr habt auf der anderen Seite des Schleiers besonders viel Zeit dafür auf-
gewendet, bereit und auf diesen Moment wartend.  
 
Und Ihr wundert Euch, warum wir Euch so sehr lieben, wie wir es tun? Ihr wundert Euch, 
warum wir Euer Leben feiern und warum wir Euch die Füße waschen. Ihr wundert Euch, 
warum wir auf dieser Reise, die Ihr als die Kryon Kreuzfahrt bezeichnet, die ganze Woche 
mit Euch sprechen möchten. 
 
Ihr wundert Euch, warum der Mantel der Herausforderung Euch umhüllt, nicht wahr? Viel-
leicht erwacht der Krieger? Vielleicht versteht Ihr vollkommener, wer hier in Wirklichkeit 
diese Seiten liest? Nun, wundert Euch nicht länger. Denn das Licht ist aufgedreht worden.  
 
Wir gehen in Liebe. 
 

Kryon 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
* Das Wort Apokalypse leitet sich von einem griechischen Wort ab, das in Wirklichkeit „den Schleier lüften“ 
bedeutet. 
 
** Die Erhöhung der Schwingungsweite eines Systems, das einer Kraft ausgesetzt ist, deren Frequenz gleich 
groß oder annähernd so groß wie die natürliche ungedämpfte Frequenz eines anderen Systems ist.  


